
 
Dringlicher Berichtsantrag  

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Bad Orb: Windkraftausbau in Hessen 
 
 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Landwirtschaft und Umwelt (LUA) über 
folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Wurde der Teilplan Erneuerbare Energien (TRP EE) Südhessen rechtskräftig beschlossen 

und genehmigt? 
 
2. Was bedeutet das für den Bau von Windenergieanlagen in den darin ausgewiesenen Vor-

ranggebieten (VRG)? 
 
3. Welche Beteiligungs- und Entscheidungsverfahren lagen der Aufstellung des Regionalplans 

und der dort erfolgten Festlegung der Windvorranggebiete zugrunde? 
 
4. Wie viele Ausschreibungen von VRG auf Flächen von HessenForst fanden seit dem 18. Ja-

nuar 2024 statt? 
 
5. Wie viele Pachtverträge für VRG auf Flächen von HessenForst wurden seit dem 18. Ja-

nuar 2024 abgeschlossen? 
 
6. Wie werden die Kommunen an den Erträgen von Windenergieanlagen auf HessenForst 

Flächen beteiligt? 
 
7. Ist geplant, zukünftig den Kommunen ein Veto-Recht bei der Bebauung von ausgewiesenen 

VRG in ihrem Gemeindegebiet einzuräumen? 
 
8. Wenn ja: Wie soll ein solches Veto-Recht ausgestaltet und umgesetzt werden? 
 
9. Wann fand das Bieterverfahren für die Vorrangfläche 2-304 Bad Orb statt? 
 
10. Wem wurde nach welchen Kriterien wann der Zuschlag für dieses Gebiet erteilt? 
 
11. Aus welchen rechtlichen Gründen wurde der Pachtvertrag für die Fläche bis heute nicht 

unterschrieben? 
 
12. Wurden die Gründe für die Verzögerung dem Projektierer mitgeteilt? 
 
13. Hat das Hessische Umweltministerium HessenForst angewiesen, den Pachtvertrag in Bad 

Orb nicht zu unterschreiben? 
 
14. Wenn ja: Aus welchen Gründen? 
 
15. Wann wird mit dem Abschluss des Pachtvertrags gerechnet? 
 
16. Wann und wie oft gab es zwischen Mitgliedern der Landesregierung und dem Unternehmer 

Henning Strauss bzw. dem Berater Peter Tauber Kontakt in dieser Sache?  
 Bitte auflisten. 
 
17. Nach welchen Kriterien und aufgrund welcher Faktoren wurde das VRG 2-304 als ge- 

eigneter Standort für die Errichtung von Windenergieanlagen ausgewählt? 
 
18. Steht die Errichtung neuer Kur- und Wellnessanlagen in Bad Orb nach Einschätzung der 

Landesregierung im Widerspruch zur Errichtung des geplanten Windparks? 
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19. Wurde bzw. wird das Bürgerforum Energiewende für die Information vor Ort und die 
Steigerung der Akzeptanz unterstützend herangezogen? 

 
20. In seiner Antwort auf eine Mündliche Frage vom 10. September 2024 erklärte Umwelt- 

minister Ingmar Jung, er und Energieminister Kaweh Mansoori verhandelten gerade mit-
einander, wie die Kommunen beim Ausbau der Windenergie besser beteiligt werden könn-
ten und wie die Landesregierung die Akzeptanz vor Ort erhöhen könne. Welcher Fort-
schritt bzw. welche Ergebnisse wurden in diesen Verhandlungen inzwischen, nach über 
fünf Monaten, erzielt? 

 
21. Welchen Beitrag würde der Windpark in dem VRG 2-304 nach aktuellem Planungs- und 

Kenntnisstand zur Stromversorgung von Bad Orb (und ggf. darüber hinaus) leisten? 
 
22. Welche Modelle der Bürgerbeteiligung hat das Energieunternehmen Ørsted für den Fall, 

dass der Windpark gebaut wird, angeboten? 
 
23. Wie setzt Hessen seit dem 18. Januar 2024 die Neuregelungen zum beschleunigten Ausbau 

der Windenergie um (Oster-, Sommerpaket, EU-Notfallverordnung)? 
 
24. Wann und in welchem Umfang wird die Landesregierung — wie im Koalitionsvertrag 

versprochen — Windkraftanlagen bei der Grundsteuer stärker berücksichtigen, um die  
Akzeptanz in den Kommunen zu erhöhen? 

 
 
Wiesbaden, 13. Februar 2025 

Die Parlamentarische Geschäftsführerin: 
Miriam Dahlke 
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